Jutelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Duntelligent⸗Gomtoir im Monthause. 
A8 294. Sonnabend, den 9. December 1843. 


ge Angekommene Fremde vom 7. December. 

Hr. Gutsb' o. Wilkonski aus Oſtrowieczko, I. in der großen Eiche; die Hrn. 
Gutsb. v. Kuczynski aus Polen, v. Kalkſtein aus Pſarskie, Majunk aus Pfiepofe, 
Korczewski aus Ozierzauow, v. Milkowski a. Macewo, v. Taczandwski a. Kuczkowo, 
v. Wielowiejski aus Ozierzazek, Hr. Zuckerfabr. Szymanski aus Pudliſzkſ, Hr. Dr. 
med. Tripplin aus Tulce, l. im Bazar; Frau Landraͤthin Schubert aus Buk, Hr. 
Guſt, Lieut. 4. D. und Hr. Gutsb. Jouaune aus Berlin, L in der goldnen Gans; 
die Hrn. Gutsb. v. Zdislawski aus Potrzebowo, Blodau aus Sepienkdo, Urban aus 
Roßwieſe, die Hen. Herrſch⸗Beſ. Wirth a. Lopienno, Freih. v. Seydlitz u. Fräulein 
v. Gumpert a. Rabczyn, die Hen. Kauf Nagel a. Magdeburg, Hörner a. München, 
l. im Hötel de Rome; Hr. Gutsp. Nawrocki a, Malateka, l. im Hörel de Saxe; 
die Heu. Guts b. Schönberg aus Lang Goslin, v. Grabowski al Byezkſ, Hr. Burkp. 
Fldter a. Runowo, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Heiniſch a. Sierocki, l. im Hotel de Berlin; 
Hr. Commiſſ. Schmidt aus Zurawia, die Hrn. Gutsb. v. Cieſic ki dus Bulamy, v. 
Trzeinski d. Siemionki, l. im Hötel de Paris; Frau Gutsb. v. Broniſz a. Staw, 
die Hrn. Gutsb. v. Krzyzanowski aus Murzynowo, Micarra a. Piaskl, l. im Hotel 
de Dresde; Dr. Gutsb. Mittelſtädt aus Zawade, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Graf 
Radolinski, Königl. Kammerherr, aus Ziernik, Hr. Oberamtm. Hoffchann aus Tar⸗ 
vam, l. im Hötel de Bavière; die Hrn Outsb. Bukowski nus Goßscleſſyn, Sa: 
farkiewiez aus Dzierzchnica, Hr. Pächter Zielonadi aus Goniczki „. im Hötel de 
Cracovie; die Hen. Hirſchfeld aus Margonin, Pietrköowskl und Kurczezvski aus 
Jarocin, Bernas aus Fordon, l. im Eichborn. Së N AR 
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Schroda, den 29. September 1843. 
Koͤnigl. Land, und Stadtgericht. 
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2) Bekanntmachung. Im Ter. 
ve? den 12. Januar 1844. früh 10 
Uhr ſollen durch unſern Auktions⸗Comiſ⸗ 


ſarius Herrn Inſpektor Strämfe im hie⸗ 


ſigen Gefchäftöhaufe mehrere Meubel und 
ee an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Zahlung Öffentlich verkauft 
werden. 


Somter, den 13. November 1843. 
Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 


EN und die Eva Roſina geborne Stenzel 
verwittwete Siewerth von Kahlſtaͤdt, 
haben mittelſt Ehe Vertrages vom 21. 
November d. J. die Gemeinſchaft der Ghz 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Schneidemüͤͤhl, den 24. Novbr. 1843. 
Konigl. Lands und Stadtgericht. 


Der Ackerwirth Johann Carl Sie⸗ f 
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Oßwietꝛcrenie. W terminie dnia 
12. Stycznia 1844. przed poludniem 
o 10. godzinie przez Kommissarza 
naszego licytacyjnego Pana Inspe- 
ktora Straemke wnaszym Sadzie rözne 
meble i sprzęta domowe wigce) daja- 

‚camu za gotowz zaraz zaplaig maja 
bydz sprzedane, 

Szamotuly, dn. 13. Listop. 1843. 
XK rl. 83d Ziemsko- mie js ki. 

Podaje sig niniejszem do publi- 
cznéj wiadomosci, Ze gospodarz Jan 
Karöl Sywert i Ewa Rozyna 2 domu 
Stencet owdowiala Sy wert 2 Weglewa, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia St 
Listopada r. b. wspéinoët majatku i 
dorobku wylaczyli, 


Pila, dnia 24, Listopada 1843. 
Kréi 83d Ziemsko-miejski. 


4) Auktion. Montag den 11. December und die darauf folgenden Tage 
ſollen im Auktions⸗Lokal Sapieha⸗Platz Nr. 2. des Vormittags von 10—1 und des 


Nachmittags von 3—5 Uhr mehrere Moͤbels, wobei 


1 Sopha mit Kiffen, Ueber⸗ 


zuͤge von Roßhaaren, 1 Stutzuhr, 1 goldene Repetiruhr, einige ſilberne Taſchen⸗ 


uhren, 1 Spieldoſe, verſchiedene Bijouterie⸗-Waaren, 


mehrere Oelgemaͤlde, Kupfer⸗ 


ſtiche und Lithographien in Rahmen, verſchiedene Bücher, wobei Jean Pauls und 
Leſſings ſammtliche Werke, Sachen von Glas, Porzellan und Fayence, 12 Paar 


neue Stiefeln, 14 Ellen Zeug von Roßhaaren, Baumwollenzeug, 3 Tuchmäntel 
für Damen, 1 Teppich von Wolle nebſt mehreren anderen Gegenſtaͤnden an den 
Mriſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Pr. Cour. dffentlich verſteigert werden. 
; Anſchütz, Hauptmann a. D. und Königl. Auktions⸗Kommiſſarius. 


3) Bei J. J. Heine iſt zu haben: Der Menſch u. ſein Geſchlecht. Pr. 15 Sgr. 


— — 


/ 


— 2248 — 
6) Bei J. J. Heine iſt zu haben: Galanthomme oder der Geſellſchafter wie er 


ſein ſoll. Preis 25 Sgr. f 


7) Einem hochgeehrten Publikum die Anzeige, daß ich zum erſten mal den Markt 
in Poſen mit meinen, in den Königl. Saͤchſiſchen Lehranſtalten fabrieirten Spitzen, 
Blonden, Stickereien und Applikation beſuchen laſſe. Beſtellungen und Veraͤnde⸗ 
rungen älterer Artikel werden von meiner Niederlage in Breslau aus, für das Großher— 
zogthum Poſen auf das puͤnktlichſte zu den billigſten aber feſten Preiſen beſorgt. 
F. A. Schreiber, Direktor der Kgl. Lehranſtalten im ſaͤchſ. Erzgebirge. 
Poſen während des Marktes im Hötel de Saxe Bresl. Str. 


8) Einen hohen Adel und geehrtes Publikum erlauben wir uns hierdurch in Kennt⸗ 
niß zu ſetzen, daß unſere Schnupf⸗, Rauchtabak⸗ und Cigarren⸗Handlung voll ſtaͤndig 
aſſortirt und allen Anforderungen Genuͤge zu leiſten im Stande iſt. Wir hoffen um 
ſo mehr, das Vertrauen gegen uns zu rechtfertigen und zu ſichern, als wir uns 
ſtets eifrigft bemühen werden, unſere geneigten Abnehmer aufs reellſte, billigſte und 


prompteſte zu bedienen. Gebruͤder Landsberg, Breite Straße Nr. 27. 


K Se 2.347705 E EE n Gabi: 
9) Brangdfifche Liqueure, als: Creme de Café mokka, Eau des Noyeahx, 
de Vanille, Curagao, Anis des Indes, Eau des fleurs d'Orange, ſo wie 
Maraschino de Zara, Extsait d'absinthe und Kirſchwaſſer, alles in beſter 
Qualität, ſo wie verſchiedene Sorten gangbare Weine und jede Sorte Chokolade 
empfiehlt billigſt J. N. Pietroweki, Neue Straße Nr. 4. in Poſen. 


8 10) So eben durch die Poſt erhaltene Ate Straßburger GänfelebersTräffels 


Paſteten empfiehlt L. Rauſcher, Breslauer Straße Nr. 40, 


11) e GGeſellſchaftsſpiele in großer Auswahl, paſſend für jedes Alter empfiehlt 
S. Peiſer, Galanterie-Handlung, Breslauer Straße Nr. 1. 


— — — 


12) Theatrum mundi. Sonntag den 10.: Conſtantinopel. Hierauf: Der Brond 
von Moskau. A. Thiemer aus Dresden: 
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